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WienTourismus zeigte, wie 
Veranstaltungen sicher stattfinden können

Mit der Wiener Tourismus-

konferenz Ende Septem-

ber in der Hofburg zeig-

te WienTourismus, wie das 

„Neue Normal“ in der Ta-

gungsbranche funktionie-

ren kann. 200 Live- und 

über 1.000 virtuelle Gäste 

nahmen an der Hybrid-Ver-

anstaltung mit maßge-

schneidertem Präventions-

konzept teil.

Dafür arbeitete WienTouris-

mus drei Monate lang Hand 

in Hand mit Prof. Hans-Peter 

Hutter - stellvertretender Lei-

ter der Abteilung für Um-

welthygiene und Umweltme-

dizin an der Medizinischen 

Universität Wien - an der Aus-

arbeitung eines umfassenden 

Sicherheitskonzepts. Ein zen-

trales Element der Strategie 

war die schnelle Durchfüh-

rung von Covid-19-Antigen-

tests vor Ort, was eine de-

taillierte Vorbereitung sowie 

eng koordinierte Maßnahmen 

erforderte. Hierzu wurden 

zwei Teststraßen direkt vor 

dem Eingang zum Kongress-

zentrum eingerichtet. Inner-

halb von drei Stunden wurden 

alle 200 Gäste mittels Anti-

gen-Schnelltest getestet, die 

Auswertung dauerte maximal 

15 Minuten.

Besondere Aufmerksamkeit 

galt den Verhaltensregeln, die 

eine sichere gemeinsame Um-

gebung gewährleisten sol-

len, einschließlich der übli-

chen Abstandsmaßnahmen. 

Umgesetzt wurde dies mit 

Hilfe von Bodenmarkierun-

gen, Plexiglas-Abtrennungen, 

Handdesinfektionsmittel-Stati-

onen und zusätzlichen Luftfil-

tersystemen. Zudem galt eine 

Maskenpflicht. Im Kongress- 

zentrum wurden den Gäs-

ten personalisierte Sitzplätze 

zugewiesen. Um den (öster-

reichischen) Mindestabstand 

von einem Meter zu garantie-

ren, waren die Sitze in einem 

Schachbrettmuster angeord-

net. Ebenso wichtig war die 

Gewährleistung einer starken 

Begleitkommunikation. 

Dazu waren u.a. ein eigener 

Covid-19-Beauftragter vor 

Ort sowie auf die Event-Situ-

ation geschulte Mitarbeiter- 

Innen und Dienstleister. Die 

Teilnehmenden wurden be-

reits im Vorfeld umfassend 

über alle getroffenen Vor-

sichtsmaßnahmen sowie Ver-

haltensregeln informiert. Ex-

terne konnten die Konferenz 

via Live-Stream verfolgen und 

sich mittels digitalem Avatar 

in der virtuellen Version des 

Festsaals austauschen. Sie 

hatten zudem die Möglich-

keit für ein virtuelles Networ-

king mit dem Wiener Touris-

musdirektor Norbert Kettner 

und dem Reisejournalisten 

und Autor Doug Lansky, der 

als Keynote Speaker geladen 

war. 

Fazit von Christian Woron-

ka, Leiter des Vienna Conven-

tion Bureau: „Die Einhaltung 

strenger Sicherheitsmaßnah-

men und der Einsatz innovati-

ver Maßnahmen ermöglichen 

die Durchführung physischer 

Tagungen auch unter den ak-

tuell schwierigen Rahmenbe-

dingungen." 

Wer sich das Ganze ansehen 

möchte – es gibt ein Best-

Practice Video auf YouTube 

(www.youtube.com/watch?-

v=aYum6rrUdfc).
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